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Herren Bezirksliga

DJK Sportbund Stuttgart V : SKG Gablenberg 
Samstag, 10.12.2022, 13:30 Uhr

Knuplesch tütet den Sieg für den DJK Sportbund Stuttgart V 
ein

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Jürgen Knuplesch in über 4 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des DJK Sportbund Stuttgart V im Match der Herren
Bezirksliga verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam SKG Gablenberg, das
eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:31) quittieren musste. Matchwinner war an
diesem Tag Jürgen Knuplesch, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 9. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 14:4.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Friebertshäuser /
Pollich zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Beim folgenden 0:3 gegen Dobroluka /
Weber fanden indessen Sakac / Ehrlich von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Es dauerte eine Weile, bis Stradinger / Knuplesch ihr 3:2 gegen Schuch /
Molleda unter Dach und Fach hatten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Kurz strauchelte er, aber letztlich war Kristian Sakac bei seinem 3:1 gegen Jürgen Weber doch
überlegen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Felipe Friebertshäuser beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Fehmi Dobroluka. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Völlig ungefährdet war hingegen der Sieg von
Luca Pollich gegen Jan Bothmann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 8:11, 11:9, 11:7
nicht verloren. Matthias Stradinger konnte im Spiel gegen Raimund Weiß einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Eher
ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Wolfgang Ehrlich gegen Juan Molleda. Das war ein souveräner
Sieg. Einen Sieg holte anschließend Jürgen Knuplesch beim 11:6, 7:11, 11:9, 11:6 gegen Wolfgang
Schuch. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Einen Sieg verpasste am
Nachbartisch Kristian Sakac indessen beim 1:3 gegen Fehmi Dobroluka, der im Vorfeld anhand der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde. Einen Sieg
verpasste Felipe Friebertshäuser bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Jürgen Weber und er
konnte das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden
Kontrahenten doch auf Grundlage der TTR-Werte als in etwa gleichstark in das Match. Ohne
Satzgewinn für Luca Pollich verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Raimund Weiß. Wie
eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Differenz endeten. Mittlerweile stand es damit 7:5. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
Matthias Stradinger gegen Jan Bothmann verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Wolfgang Ehrlich zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg feststand. Das Einzel zwischen Jürgen Knuplesch und Juan Molleda endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Damit war der 9. Punkt für den DJK Sportbund
Stuttgart V im Kasten.
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Nach diesem Sieg des DJK Sportbund Stuttgart V geht es nun im nächsten Spiel am 09.02.2023
gegen den TSV Stuttgart-Münster, während die SKG Gablenberg am 29.01.2023 gegen die SKG
Gablenberg II antritt.

 Statistik:
 DJK Sportbund Stuttgart V

Doppel: Friebertshäuser / Pollich 1:0, Sakac / Ehrlich 0:1, Stradinger / Knuplesch 1:0 
Einzel: K. Sakac 1:1, F. Friebertshäuser 0:2, L. Pollich 1:1, M. Stradinger 1:1, W. Ehrlich 2:0, J.
Knuplesch 2:0 

 SKG Gablenberg
Doppel: Dobroluka / Weber 1:0, Weiß / Bothmann 0:1, Schuch / Molleda 0:1 
Einzel: F. Dobroluka 2:0, J. Weber 1:1, R. Weiß 1:1, J. Bothmann 1:1, W. Schuch 0:2, J. Molleda 0:2


